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Bundestagswahl 2021:  Dr. Michael Krüger tritt für 
die ÖDP im Wahlkreis Oldenburg-Ammerland an 
 
Bei der Aufstellungsversammlung der ÖDP am 19.02.21 in Bad 
Zwischenahn wurde Dr. Michael Krüger (53) einstimmig zum Kan-
didaten des Wahlkreises Oldenburg - Ammerland gewählt. 
Der Dozent und wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Phy-
sik der Universität Oldenburg ist seit 5 Jahren 2. Vorsitzender der 
ÖDP Ammerland - Stadt Oldenburg.  
 
Sein Ziel ist es, als Direktkandidat in den Deutschen Bundestag ge-
wählt zu werden. Wichtig ist ihm die Einbeziehung aller Bürgerin-
nen und Bürger bei politischen Entscheidungen. Er befürwortet 
deshalb basisdemokratische Möglichkeiten wie Volksentscheide 
auch auf Bundesebene. 
 
Die klassischen ÖDP-Anliegen wie Klimaschutz (Einsatz für eine 
nachhaltige und klimagerechte Gesellschaft und Wirtschaftspolitik) 
und den Einsatz für eine nachhaltige ökologisch orientierte 
Landwirtschaft sind für Ihn sehr wichtig. Michael Krüger sieht hier 
gutes Potential, bereits bestehende Aktionsbündnisse in Olden-
burg, Rastede und Bad Zwischenahn (z.B. die Fridays-For-Future 
Bewegung) zu unterstützen und mit ihnen gemeinsam Ziele zu 
entwickeln und Schritt für Schritt zu verwirklichen. 
 
Politische Schwerpunkte sieht er ebenfalls in der Hochschulpolitik 
(Etablierung einer angemessenen Grundfinanzierung der 
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Universitäten zur Sicherstellung der Freiheit von Forschung und 
Lehre), der Sozialpolitik (Etablierung eines angemessenen Min-
destlohns, der sich an der einer Mindestrente orientiert) und der 
Etablierung einer am Gemeinwohl orientierten Wirtschaftspoli-
tik, in der sowohl Verbraucherrechte gestärkt werden, als auch die 
nachhaltige Erzeugung von Waren und Dienstleistungen ange-
strebt werden. Als Vater zweier Kinder tritt er für eine stärkere Un-
terstützung von Familien ein. (Einführung eines „Erziehungsge-
halts“, und bessere steuerliche Begünstigung). Eine Reform des 
Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks (Rückbesinnung und Neuori-
entierung an einer Grundversorgung) liegt ihm ebenfalls am Her-
zen. 
 
Im Hinblick auf die aktuellen politischen Herausforderungen sieht 
er die Wiederherstellung der politischen Grundrechte als obers-
tes politisches Gebot in dieser Corona Krise. Sorge macht ihm die 
zunehmende Verödung der Innenstädte, die durch die Coronakrise 
beschleunigt wird. Hier sieht er Bund, Länder und Kommunen in 
der Verantwortung, dem entgegenzuwirken, und neue Stadtkon-
zepte zu entwickeln. 
 
Michael Krüger sieht in den aktuellen politischen Herausforderun-
gen auch eine persönliche Verantwortung und Chance, die er 
gerne durch seine Kandidatur für den Deutschen Bundestag wahr-
nimmt. In der ÖDP fühlt er sich politisch beheimatet und sehr 
wohl, weil dort verantwortliche gemeinwohlorientierte Politik, 
unabhängig von Lobbyisten (keine Annahme von Firmenspen-
den) möglich ist. Er sieht das als wichtiges Alleinstellungsmerkmal 
seiner Partei gegenüber anderen politischen Parteien. 
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